
^ o . 126, Kamf tag den itz. G t t o b e r 1828.

C^ubernial- ^erlautbarnngett.
Z. 1298. (5) 3(i Ond.Ki'. 22257.^619.

K u n d m a ch u n g.
Vermög Eröffnung der königlicher, unga-

rischen Statchalterey vom 12. August laufen-
den Jahres, ist von dem Borsoder Comitate
der Termin zur Anmeldung der Gläubiger des
Miskolczer Quästors, Judas Johann Falk,
auf den i3 . Jänner 1829, festgesetzt worden.
Welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wird. — Von dem k. k. illynschen
Landcsgubernium Laibach am 9. October 1826.

Z. 1296. (3) ^6 Nr. 21924.
K u n d m a ch u n g.

Das k. k. gallische Landesgubernium hat
im Einvernehmen mit dem k. k. Appellanons-
Gericht für das laufende Jahr, den Termm
zur Prüfung derjenigen Individuen, welche
in der Folge sich um eine bey der Lcmbcrger
k. k. Kammcrprokuratur erledigte Fiskal-Ad-
juncrenstelle in die Kompetenz zu setzen beab-
sichrcn, im Monate Zcovember 1828, zu be-
stimmen befunden. Jene, welche in diesem
Termine sich der Prüfung zu unterziehen wün-
schen, haben ihre gehörig belegten Gesuche bis
längstens 10. November d. I . , bey dem k. k.
galizischen Landesgubermum zu überreichen,
und nach Ablauf dieses Termins sich unge-
säumt bev der aufgestellten Prüfungs-Com-
mission wegen Bestnnmung dcs Prüfungsta-
ges persönlich zu melden. Nach dem 20. No-
vember wird keine Meldung zur Prüfung selbst,
wenn ein Gesuch früher in dem bestimmten
Termine dem k. k. Landesgubernio überreicht
worden wäre, mehr angenommen. -— Lem-
bcrg am 17. September 1626.

Ureisämtliche ^erlautbarunZen.
Z. 1320. (2) Nr. 10170.

V e r l a u t b a r u n g.
Zur Verpflegung desBergwcrkspersonals-

Bedarf des k. k. Bergamt Idna für das erste
Mllitär > Quartal 1829: an Weitzcn 1600

Mctzcn, an Korn 1900 Metzcn, an Kukuruz
700 Metzen. Davon und zwar: im Monate
November 1828 5oo Meycn Wcitzen, 600
Metzen Korn, 20oMctzen Kukuruz; imMona-
tc December 600 Mctzen Weitzen, 700 Metzen
Korn, Zc»"Metzen Kukuruz, endlich im Monate
Jänner 1829, 5oo Metzen Weitzen, ßooMetzöN
Kcri^, 200 Metzen Kukuruz in das k. k. Ober-
lalbacher Magazin zu stellen seyn werden. —
Sollte jedoch der Kukuruz höher als das Korn
zu stehen kommen; so werden statt dem Kuku-
ruz von 1900 Metzen, 2600 Metzen Korn,
abzuliefern seyn. — Zur Bevschaffung dieses
Getrcidquantums wird in Folge hohen Guber-
nial- Auftrages, vom 9. dieses, z. Z. 22012,
am 22. d. M . , Vormittags um 9 Uhr , eine
Minuendo - Versteigerung bey diesem Krcis-
amte abgehalten werden, wozu alle Jene, wel-
che diese ^cferung übernehmen wollen, zu er-
scheinen mit dem Bedeuten eingeladen werden,
daß die Versteigerungsbedingnisse in den Amts-
stunden in der Kreisamtskanzley eingesehen
werden können.'K. K. Krcisamt Laibach am
iZ. October 182I.

Z. i325. (2) Nr . 10Z57.
Nacht rag l i che B e k a n n t m a c h u n g .

Ueber gepflogene Rücksprache mtt dem
hiesigen löblichen k. k. Zolloberamte wird hie-
mir nachträglich zur dießseitigen Kundmachung
vom 11. dieses, Nr . 102/,^, allgemein bekannt
gemacht, daß am 24. dieses, Vormittags die
Weg- und Brückenmauth an der Trienerstrasse
und in der Tyrnau-Vorstadt, vereint mit der
Wegmauth bei dem Oberlalbachcr Magazins-
und dem Oberamte, dann. der Waffermauth
:n ĉnbach und Oberlaibach aufgerufen und
versteigert, folglich Nachmittag keine besondere
Versteigerung der Mäuthen in Oberlaibach und
der Waffermauth in Lcubach und"Obcrla:bach
abgehalten werden wird. — Wornach sich die
Pachtlustigcn zu benehmen wissen mögen. —

K. K. Kreisamt Laibach am 1^. Octo-
ber 1828.
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A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1290. (3) K u n d m a c h u n g . 2a Nr. Z121.
Die neuerliche Pachtversteigerung einiger Wein-und Fleischdazgefalls - Districte im illprischen

Gubernial- Gebiete für das Mi l i tär -Jahr 1629 betreffend.
Da auch die Resultate der zweyten Pachtversteigerung der nachbenannten Wein-und

Fleischdazgcfälls- Districts im lllyrischen Gubermalgebiete nicht von der Art waren, um die ver-
bliebenen Meistbote genehmigen zu können, so wird zur dritten Pachtvcrsteigerung derselben auf
die Dauer vom 1. November 1828, bis letzten October 1629, an den nachfolgend ausgesetzten
Tagen und ^tandpuncten geschritten werden, und zu diesem Ende zugleich der einjährige Aus-
rufspreis für jeden Pachtdistrict bekannt gemacht.

Benennung des zu verpachtenden O r t I T a a Ausrufs-
l ^ preiS ln

^ _ ^ ^

D i s t r i c t s G e f a l l s d e r V e r st e i g e r u n g ^ ^ ^ ^
. ^ ft^kr.

I m A d e l s b e r g e r K r e i s e.

Bezirk Senosetsch, . . Flelschkreuzer Beymk.k.Wemimpo- 2c».Octob. 1828
sitionsamte Prawald Vormittag ^ 2 6 20

Bezirk Wipbach . . . detto dctto dto. Nachmittag ^ 2001 —
^ c« - e ^.s<i^.^«>.'.( Wemdaz Beyder löbl.Bezirks- 22.Octob. 1628!

N , ? . N ^ s i 3 ^ „ ^ , 0bngk°tt Adclsberg ^mttwg ^ e -
^ ^( l̂elschrreuzer oetto dto. Nachnuuag i /^n —

"HH2in^PreN de.w d«w detto dcrto , , ^ o

? HauptgeMcinde Loitsch Weindaz Beym k. k. Hauptzoll-
H und Mauthoberamtt >3.Octob. 1828
H l Laibach Vormittag 1^0 —
^ ^ detto Plam'na detto detto detto detto 1^62 -^
' - detto Zirknikl ^ ^ " ^ ^^"" dto. Nachmittag 1264 —
^ detto ^trkmtz^ Fleischkreuzer detto detto detto 501^0

24.Octob. 1626
^ Weindaz detto Vormittag 2430 ̂ -

Bezirk Freudenthal . <
s Fleischkreuzer detto ' detto detto -2001 - ^

.KZ sHauptgemeindeIdria Weindaz detto I dto. Nachmittag 1010 —
M l . detto Sayrach,. dctto ^ detto , idctto dctto I08 —

I m N e u st ä d t l e r K r e i s e .

Bezirk Weixelberg . . Weindaz Beym k. k.Hauptzott-
und Mauthoberamte 25.Octob. 1628

. «̂  . Laibach Vormittag 2001 —
"dez,rk Auersberg . . detto detto dctto detto 75^ —

Bezirk Krupp . . . Fleischkreuzer Beym k. f. Kom.
Granzzollamte 20<Octob. 1626

^ . « -̂ ^ Mottling Vormittag i65o 1
Bez»rk treffen . . . d^y Beym k. k.Granzzoll-'21.Octob. 1626

amte Neustadtl ! Vormittag ^5i ^
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Benennung des zu verpachtenden O r t ! T a a Ausrufs.
1 ^ preis in

— . « C. M.

D i s t r i c t s G e f a l l s der V e r s t e i g e r u n g ' ^ ' ^ ^
______ ! l ^ ^ l fi- !kr.

Im L a i b a ch e r K r s-^ s e.

^ . . . ' . , ^^ , . ^ Weindaz iBeymk.k. Hauptzoll-
BezlrkderLmbachsUmge-^ und Mauthoberamtt 2«.Octob. 1828
bung, vorher, Gortschach^ Laibach Vormittag 1 0 8 2 -
«> - e ^ o 5 < . ^ l̂elschkrcuzer detto detto dctto 725' —
Bez:rkMunkendorf,vor-s Weindaz detto detto Nackmttt. 1 7 7 7 ! ^

he' Kreuz . . . s Fleischkreuzer detto detto dctto 2 ^ 2 ! -

Der vorige Bezirk Mün-s Weindaz detto 21.Octob.1828
kendorf ^ Vormittag 2200 —

Bezirk der Umgebung c ^ .. ' . ^>
Lalbach, vorherThurn ? <., . ) " ° detto detto Nachmitt. ZZio -

und Kaltenbrunn ^ l̂elschkreuzer detto detto detto i65o -

Stadt Laibach mit ihrem/
Pomcrio, dann in der!
Hauptgemcinde kaibachs«
Umgebung das Hausi

die Häuser oon N / 6 ^ V°«nmag .4Z7» -
bis inclii5iv<2 ^70, außer?

der Triester-Linie ^

Stadt Laibach mit ihrem^
. Pomcrio, dann die ganze) Fleischkreuzer detto dto. Nachmittag 23«3o —

HauptgemeindeLalbachs)
Umgebung ^

Bezirk Radmannsdorf detto Beyderlöbl.Bezirks- 2o.Octob. 1828
Obr. Radmannsdorf! Vormittag i a i 6

^ detto Bey der löbl. Bezirks- 2i.Octob. 1826
Bezirk Lack . . . . ^ Obrigkeit Lack Vormittag ^ Z —

? _.Wemdaz detto dto.Nachmit tag'5^, _
^ Fle.schkreuzer Bey der löbl. Bezirks^ 22. Octob., 828,

Bez,rk Neumarktl . . < Obrigkeit Kieselstein V o r m i t t a g ! . ^ .
^ Welndaz detto ,dto. Nachmittag'2226 ^

Bezirk Kieselstein . . ' ^ " ^ " " ^ ' ^ " 25.Octob.,82z " " I
i Weindaz detto dto ^ " " ^ ^ 9 9 -

Bezirk Michelstetten . . Fleuchkreuzer detto 24 Octob^82S ^ " ' "

Vormittag 47Z __

' Bezirk Flödnig'. . . detto detto f> - ^ > ^

< Weindaz I m Hause des Unter-' 25 >>ctob . « . « ^

Bezirk Pomvitsch . . , , , , ^ ^ ^ e r s zu « ^ ^ ^ ^ , _
l ^ FleGkrcuzer ^ detto ^etto dettoj Z S ^ j -



9?6

Benennung des zu verpachtenden O r t T a g p " ^ ' ^
^ . ___ 1 . (5. M.

für » Jahr
D i s t r i c t s G e f a l l s der V e r s t e i g e r u n g —

^ ^ >kr.

I m V i l l a ch e r K r e i s e.

^ Wcindaz Beym k. k. Mauth- 21.Octob.1826
Bezirk Rossegg. » . < oberamte Villach Vormittag 600 —

^ Fleischkreuzer detto dto. Nachmittag 1^00 —

Bezirk Villach . . . detto dctto 22.Octob. 1628
Vormittag 6 ĉ>3 —

^ Weindaz Beym k. k. Salzamte 21.Octob.1L2A
Bezirk Greiffenburg . < - Spi ta l Vormittag 331 10

^ Fleischkreuzer detto dto. Nachmittag 63 i 24

>̂ u oleicm wlro uorigenv iwu) orin^sl..
itens. Die Versteigerungen fangen Vormittag um 10 Uhr , und Nachmittags um 3 Uhr an.

Die Vormittagigen werden bis 12 Uhr Mi t tags, die Nachmittagigen bis 5 'Uhr
Abends fortgesetzt, dann aber, wenn Niemand einen höheren Anbot mehr machen
w i l l , abgeschlossen.

2tcns. Die Licitations- Bedingniffe und übrigen näheren Bestimmungen von dcn Rechten
und Verpflichtungen der Pachter sind dieselben, welche den früheren Wc in -und
Fkischdazgefalls-Verpachtungen zum Grunde lagen, und die bey dm kafferl. königl.
Kreisamtern, sämmtlichen Bezirks-Obrigkeiten, und kaiserl. königl. Zollobcrämrern
in I l lyr ien und im Küstenlande, dann bey der Administrationv-Registratur einge-
sehen werden können; selbe werden auch bey dcn Licitations-Commissionen den
Pachtlustigen umständlich vorgelesen werden.

Das Verzeichniß her im küstenlandischen Gubernial^ Gebiete S ta t t findenden Ver-
pachtungen des We in -und Fleischdazgefalls mit Bestimmung der Tage, Srandpuncte und
Ausrufsprclse wird unter einem mittels der Triester Zcittmgsblatter zur öffentlichen Kcnnt>
niß gebracht, und kann gleichfalls bey den k. k.- Krcisämtern, sämmtlichen Bezirks- Obrig-
keiten und k. k. Zolloberamtern in I l lyr ien und dem Rüstenlande, dann bey der Administra-
tions- Registratur eingesehen werden. , . ^ ,

Von der k. k. steyermarkisch-ittnrisch-küstenlandljchen Zol l -und Gefallen-Administra-
tion. Gratz am ^. October 1828.

vermischte ^erlautbarunDen.
Z. ,297. (5) E d i c t . Nr . 127.

Vom vereinten Bezirksqenä)lc Neu^eg in
Untersrain, wird hicrmu bekannt gemacht: Gs
sey uuf Ansuchen deö Lorenz Lenlscheg von Lust-
th2 l , ge^en Anton Gercscker von Bllllchberg, n-e-
gen auö win'ofchaftsämtllcken Vergleiche, 6<!o,
THMl) dey GaNßnstein am ic». September 182»,
schuldigen Forderung pr. 2l3 ss. Interessen und
Gerichtslofien, in die executive Ver!ileigerung der
zur Pfarrgült Sch^rfenberq unter tän igen, zu
BlMchdera liegenden, auf 3^5 st. E. M . gerlckt-
Uck qeschäbten gangen Kaufrechtshube, sammt
Wobt!« U"d Wlrtbfckaftsgedäuden, Wälder und
Weingarten, gewilkget worden. Hu diesem Ende

w'rden daher drey Feilbietungstagsayungen/ und
zwar: die erste aus tcn 25 Septcmber, die zweo»
te auf den 23. October, die drnce auf tcn 24.
November 1826,, im Orte BilUchbcrg durch die
gewöhnlichen Amtsstunden mit dem Anhange fest-
gesetzt, daß, »renn dlcse Realitäten rreder beyder
erstcn noch zweoten Tagsahun« um den Schätzungs«
wcrth oder darüber an Mann gebracht werden
sollten, selbe beo der dritten auch unter dem
Schätzungsirerth bintangegeben werden würde.

Die ^aufsbedingnisse können in der dießor»
tigen Amtskanzley eingesehen werden.

Veremtes Bez. Gericht zu Neudeg am r6.
July 1628.
A n m e r k u n g . Beyder ersten Feilbietungstag.

sahung hat sich lein Kauflustiger gefunden»
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Z. 3223. (1) . aä 6 n d . Nr . 22982.
E d i c t .

Vom k. k. Stadt- und Landrechte, zu-
qleich Cnminalgcnchtc in K ra in , wird hiemit
bekannt gemacht, daß am 24. October l. I . ,
Vormittags um 10 Uhr, vor diesem k. k. Kr i -
minalgerichte, im Landhause am neuen Mark-
te, cine neuerliche Limitation zur Bespeisungs-
öbernahme der Inqmsitcn im hierortigen I n -
quisitionshause für das Militärjahr 1629
werde abgehalten werden, wornach diese Be-
spcisung, so wie die Lieferung des Brodes Dem-
jenigen zugeschlagen werden wird, der sich hie-
zu um den mindesten Beköstlgungsbetrag herbei-
lassen wird. — Die Licitationsbedingnisse und
die Bespelsungs - Modalitaten für gesunde und
kranke Inquisiten können in der dießgerichtli-
chen Registratur eingesehen, und auch in Bb-
schrlft erhoben werden. — Laibach den 1^.
October 1828.

Z. 1I10. (1) 2ä Nr . 172. S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung mehrerer im Bezirk
ke (^ei-50 gelegenen Domainen-Realitäten. —
I n Folge hohen S t . G. V . H. Commnsions-
Decrets vom 8. September 1828, Zahl 547,
S t . G. V . wird am 21. November 1828, m
den gewöhnlichen Amtssiunden bey dem aiserl.
königl. Rentamte ^ e r z o ^ Istrianer Krei-
ses, zum Verkaufe im Wege der öffentlichen
Versteigerung nachbenannter, dem Br ter-
schaftsfonde gehöriger, im Bezirke (^Iiei-8'. ge-
legenen Realitäten, geschritten werden, a ls :
1) des in der Untergemcinde VaUon, und in
der Gegend Xovacsiu gelegenen, und em Joch,
83 Quadrat-Klafter messenden öden Grundes,
geschätzt auf Z fi.; 2) des in der nämlichen Ge-
meinde und m der Gegend 1>2uuix6 gele-
genen, und 612 Quadrat- Klafter messenden
öden Grundes, geschätzt auf 1 fi. 20 kr.; Z)
dcs in der nämlichen Gemeinde und in der Ge-
gend 3bickin3 gelegenen, und 846 Quadrat-
Klafter messenden Ackergrundes, geschätzt auf
18 fi. 5o kr.; 4) des in der nämlichen Ge-
weinde und im Orte Vucliieva gelegenen, und
108 Quadrat - Klafter messenden Gartens,
nebst Schuppe, geschätzt auf i 3 fi. 20 kr.; 5)
des in der Gemeinde I^eäozM-a gelegenen
kleinen Gartens, im Flachenmaße von 3 Qua-
drat-Klaf tern, geschätzt auf 2 fi. 20 kr.; 6)
des in der Gemeinde Oi-^2 und in der Ge-
qend O3.553 gelegenen, und ZZ^Ioch, i562
Quadrat-Klafter messenden Weide? und Re-

bengrundes, geschätzt au f3o i9 f i . 55 kr.; 7)
des in der Gemeinde Ol le- und m der Ge-
gend 6r5855 gelegenen, und 109 Joch, Z2
Quadrat-Klafter messenden Weidegrundes,
geschätzt auf 869 fl. i 5 kr. — Dlese^ Rea-
litäten werden einzelnweise so wie sie der
betreffende Fond besitzt und genießt, odcr
zu besitzen und zu genießen berechnget̂  ge-
wesen wäre, um die beygesetzten Fiöcalprel-
se ausgeboten, und dem Meistbietende^ mi:
Vorbehalt der Genehmigung der kaiserl. kömgl.
S t . G. V . Hofcommission überlassen werden.
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorlausig den zehnten Theil dcs Fis-
calpreises, entweder in barer Conventions-
Münze, oder in öffentlichen, auf Metal l-
Münze und auf den Ueberbringer lautenden
Staatspapieren nach ihrem cursmäßigen Wer-
the bey der Verste:gerungs-Commission erlegt,
oder eme auf diesen Betrag lautende, vor las
fig von der Commission geprüfte, und als le-
gal und zureichend befundene Sicherstellungs-.
Urkunde beibringt. — Die erlegte Caution
wird jedem Licitanten mit Ausnahme des Melst-
bieters, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Meistöicters dagegen wird
als verfallen angesehen werden, Falls er sich
zur Ernchtung des dießfalligen Eontractcs mchr
herbeylassen wollte, oder wenn er die zu be-
zahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
nicht berichtigte, bey pfiichtmaßiger Erfüllung
duser Obliegenheiten, aber wird ihm der er-
legte Betrag an der ersten Kaufschillings-
Hälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete
Caution wieder erfolgt werden. — Wer für
einen Dritten einen Anbot machen w i l l , lst
verbunden, die dießfallige Vollmacht seines
Commitenten der Versteigerungs - Commission
vorlaufig zu überreichen. — Der Meistbieter
hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb
vier Wochen nach erfolgter und ihm bekannr
gemachter Bestätigung des Verkaufs-Actes
und noch vor der Ucbergabe zu berichtigen,
die andere Hälfte aber kann er gegen dem,
daß er sie auf der erkauften, oder auf emcr
andern, normaimaßige Sicherheit gewahren-
den Realität in erster Priorität grundbüchlich
versichert, mit 5 vom Hundert in Conven-
tions-Münze verzinset, und die Zinsen- Ge-
bühren in halbjahrigen Verfalls- Raten ab-
führ t , in fünf gleichen jährlichen Raten-
Zahlungen abtragen, wenn der Erstehungs-
Preis den Betrag von 5o fi. überstcigr, sonst
aber wird die zweyte Kaufschillings- Hälfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Uebcrgabe

(Z. Amts -Blatt Nr. 126. d, 18. October 1828.)
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Benennung des zu verpachtenden O r t T a g p"^"-«
. — — — - - - C. M.

für ! Jahr
D i st r l c t s G e f a l l s d e r V e r st e i g e r u n g

I m V i l l a ch e r K r e i s e.

^ Wcindaz Beym k. k. Mauth- 2i.Octob. 1826
Bezirk Roffegg. . . ? oberamte Villach Vormittag 600 —

^ Fleischkreuzer detto dto. Nachmittag 1 ,̂00 —

Bezirk Villach . . . detto dctto 22.Octob. 1628
Vormittag 6^03 —

^ ^ Weindaz Beym k. k. Salzamte 2 i .Ocrob. i82^
Bezirk Greiffenburg . < - Spi ta l Vormittag Z81 10

f Fleischkreuzev detto dto. Nachmittag 681 24

Zu diesem wird übrigens nocy vemerri:
itcns. Die Versteigerungen fangen Vormittag um 10 Uhr, und Nachmittags um 3 Uhr an.

Die Vormittagigen werden bis 12 Uhr Mi t tags, die Nachmittagigen bis Z 'Uhr
Abends fortgesetzt, dann aber, wenn Niemand einen höheren Anbot mehr machen
w i l l , abgeschlossen.

2tcns. Die Licitations- Bedingnisse und übrigen näheren Bestimmungen von den Rechten
und Verpflichtungen der Pachter sind dieselben, welche den früheren We in -und
Fleischdazgefälls-Verpachtungen zum Grunde lagen, und die bey den kmscrl. königl.
Kreisamttrn, sämmtlichen Bezirks-Obrigkeiten, und kaiserl. königl. Zolloberamrern
in I l lyr ien und im Küstenlande, dann bey der Administrations- Ncglstramr einge-
sehen werden können; selbe werden auch bey den Licitations-Commissionen den
Pachtlustigen umständlich vorgelesen werden.

Das Verzeichniß der im küstenlandischen Gubernial^ Gebiete S ta t t findenden Ver-
pachtungen des We in -und Fleischdazgefälls mit Bestimmung der Tage, Standpuncte und
Ausrufspreise wird unter einem mittels der Triester Zcittmgsblattcr zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht, und kann gleichfalls bey den k. k.° Krcisamtern, sämmtlichen Bezirks- Obrig-
keiten und k. k. Zolloberamtcrn in I l lyr ien und dem Küstenlande, dann bey der Administra-
tions- Registratur eingesehen werden.

Von der k. k. sieyermarkisch-lllnrisch-küstenlandischen Zol l -und Gefallen-Administra-
tion. Gratz am H. October 1826.

vermischte ^erlautbaruWM.
Z. 1297. (5) E d i c t . Nr . 127.

Pom vereinten Bezirksgerichte Neu?eg in
Untersrain, wird hiermn bekannt gemacht: Gs
sey uuf Ansucken des Lorenz Lnnscheg von Lust-
tha l , geqen Anton Ger-:scker von Bllllchdcrg, rre»
g'kn auö rrntdschaftöämtlichen Vergleiche, 6<Io,
Thurn bey GaNenstein am lo . September 162»,
schuldigen Forderung pr. 2iä si. Interessen und

. Gelichtstosten, in d«e executive Versteigerung der
zur Pfarrgült Scharfenderq unterlhänigen, zu
Btllickberq liegenden, auf 6^5 fi. (Z. M . czericdt.

^»ch geschähten gangen Kaufrechtshude, sammt
Wohn« U"d VZlrthsckaftsgebäuden, Wälder und
Weingarten, gewilliget worden. Zu diesem Ende

Werden, daher drey Feilbictungscagfayungen, und
zw^r: die erste auf den 25 Septcmder, die zwey«
te auf den 23. October, die drille auf ken 24.
November 182L, im Orte Bill,chbcrg durch die
gewöhnlichen Amtsstundcn mit dem Anhange fest-
geseht/ daß, rrcnn diese Realitäten weder dev der
erstcn noch zrrevten Tagjatzun« um den Schätzungs»
>rcrth oder darüber an Mann gebracht rrerden
sollten, selbe bey der dritten auch unter dem
Schatzungswerth hintangegeben werden würde.

Die Kaufsdedingniffe können in der dießor«
tigen Amtskanzleo eingesehen werden.

Vereintes Bez. Gericht zu Neudeg am r3.
July 1828.
A n m e r k u n g . Beyder ersten Feilbietungstag.

sahung hat sich lein Kauflustiger gesunden.
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Nubernial - Verlautbarungen.
Z. 3Z28. (1) , liä 6 u d . Nr . 22982.

E d i c t .
Vom k. k. Stadt- und Landrechtc, zu-

gleich Enminalgcrichte in K r a m , wird hiemit
bekannt gemacht, daß am 24. October l. I . ,
Vormittags um 10 Uhr, vor diesem k. k. Kr i -
minalgerichte, im Landhause am neuen Mark-
te, cine neuerliche Limitation zur Bespeisungs-
übcrnahme der Inqulsiten im hierortigen I n -
quisitionshause für das Militärjahr 1629
werde abgehalten werden, wornach diese Be-
speisung, so wie die Lieferung des Brodes Dem-
jenigen zugeschlagen werden wird, der sich hic-
zu um den mindesten Beköstlgungsbetrag herbei-
lassen wird. — Die Licitationsbedingnisse und
die Bespeisungs - Modalitaten für gesunde und
kranke Inquisiten können in der dicßgerichtli-
chen Registratur eingesehen, und auch in Ab-
schrift erhoben werden. — Laibach den 14.
Hctober 1626.

Z. 1I10. (1) 2ä Nr . 172. S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung mehrerer im Bezir-
ke (Hei-50 gelegenen Domainen-Realitäten. —
I n Folge hohen S t . G. V . H. Commissions-
Decrets vom 6. September 1828, Zahl 547,
S t . G. V . wird am 21. November 1826, in
den gewöhnlichen Amtsstunden bey dem aiserl.
königl. Rentamte lukei-so, Istrianer Krei-
ses, zum Verkaufe im Wege der öffentlichen
Versteigerung nachbenannter, dem B r te.r-
schaftsfonde gehöriger, im Bezirke (Aiei-5-> ge-
legenen Realitäten, geschritten werden, a l s :
1) des in der Untergemcinde V2U0N und in
der Gegend I^nvaczili gelegenen, und em Joch,
83 Quadrat-Klafter messenden öden Grundes,
geschätzt auf 2 fi.; 2) des in der nämlichen Ge-
meinde und m der Gegend I'l-aunixe gele-
genen, und 612 Quadrat-Klafter messenden
öden Grundes, geschätzt auf 1 fi. 20 kr.; Z)
dcs in der nämlichen Gemeinde und in der Ge-
gcnd 3dickin2 gelegenen, und 646 Quadrat-
Klafter messenden Ackergrundes, geschätzt auf
18 fi. 5c> kr.; 4) des in der nämlichen Ge-
weinde und im Orte L u c k i e r gelegenen, und
108 Quadrat - Klafter messenden Gartens,
nebst Schuppe, geschätzt auf i 3 fi. 20 kr.; 5)
des in der Gemeinde ki-eaozclii^I gelegenen
kleinen Gartens, im Flachenmaße von 3 Qua-
drat-Klaf tern, geschätzt auf 2 fi. 20 kr.; 6)
des in der Gemeinde Oi-lex und in der Ge-
qend O3853 gelegenen, und ZZä Ioch, 1662
Quadrat-Klafter messenden Weide- und Re-

bengrundes, geschätzt au fZo ig f i . 55 kr,; 7)
dcs in der Gemeinde Oi-lex und in der Ge-
gend (̂ 1-5885 gelegenen, und 109 Joch, 22
Quadrat-Klaf ter messenden Weidegrundes,
geschätzt auf 869 fi. i 5 kr. — Diese^ Rea-
litäten werden einzelnweise so wie sie der
betreffende Fond besitzt und genießt, oder
zu besitzen und zu genießen berechtiget ge-
wesen ware, um die beygesetzten Fiscalprei-
se ausgeboten, und dem Meistbietenden mi:
Vorbehalt der Genehmigung der kaiserl. könlgl.
S t . G . V . Hoftommission überlassen werden.
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorlausig den zehnten Theil dcs Fis-
calpreises, entweder in barer Conventions -
Münze , oder in öffentlichen, auf Metal l -
Münze und auf den Ueberbringer lautenden
Staatspapieren nach ihrem cursmäßigen Wer-
the bey derVerstngerungs- Commission erlegt,
oder eme auf diesen Betrag lautende, vor las
fig von der Commission geprüfte, und als le-
gal und zureichend befundene Sicherstellungs-
Urkunde beibringt. — Die erlegte Caution
wird jedem Licitanten mit Ausnahme des Meist-
bieters, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Meistöicters dagegen wird
als verfallen angesehen werden, Falls er sich
zur Errichtung des dießfälligen Contractcs nicht
herbeylassen wollte, oder wenn er die zu be-
zahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
nicht berichtigte, bey pflichtmaßiger Erfüllung
duser Obliegenheiten, aber wird ihm der er-
legte Betrag an der ersten Kaufschittings-
Hälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete
Caution wieder erfolgt werden. — Wer für
einen Drit ten einen Anbot machen w i l l , ist
verbunden, die dießfallige Vollmacht seines
Commitenten der Versteigerungs - Commission
vorlausig zu überreichen. — Der Meistbleter
hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb
vier Wochen nach erfolgter und ihm bekannt
gemachter Bestätigung des Verkaufs-Actes
und noch vor der Uebergabe zu berichtigen -
die andere Hälfte aber kann er gegen den/,
daß er sie auf der erkauften, oder auf emcr
andern, normalmaßige Sicherheit gewahren-
den Realität in erster Priorität grundbüchlich
versichert, mit 5 vom Hundert in Conven-
tions-Münze verzinset, und die Zinsen- Ge-
buhren in halbjährigen Verfalls- Raten ab-
fuhr t , in fünf gleichen jahrlichen Ra^en-
Zahlungen abtragen, wenn der Erstehungs-
Preis den Betrag von 5c> fl. überstcigr, sonst
aber wird die zweyte Kaufschillmgs-Hälfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Uebcrgabe

c?. Amts -Blatt Nr, 126. d, iä. October 1823.)
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gerechnet, gegen dle erfterwapnten Bedlngnisse
berichtiget werden müssen. — Bey gleichen
Anboten wird Demjenigen der Vorzug gege-
ben werden, der sich zur sogleichen oder frühe-
ren Berichtigung des Kaufsschtllings herbey-
läßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnisse,
der Werthanschlag und die nähere Beschrei-
bung der zu veräußernden Realitäten können
von den Kauflustigen bey dem kaiserl. königl.
Rentamte (^si-z» eingesehen, so wie auch
die Realitäten selbst in Augenschein genommen
werden. — Von der k.k. Staats-Güter-Ver-
außerungs - Prov. Commission. Triest am 19.
September 1828.

Got t f r ied Gra f v. Welsersheimb,
k. k. Gubernial- und Präsidial- Koncipist.

Ureisanttliche Verlautbarungen.
Z. 2332. (1) Nr. 10166.

K u n d m a c h u n g .
Zur Beystellung des erforderlichen Mate-

^alien- Bedarfes für die hiesige k. k. Straf-
anstalt am Kastellberge, in dem nun eintreten-
den Militarjahre 1629, hat die hohe Landes-
stelle mit Verordnung vom 27. des v. M . ,
Zahl 21406, eine Minuendo-Versteigerung
anzuordnen befunden. — Der beyläufige Be-
darf besteht, und zwar: An Baumöhl in 52
Pfund. An Riepsöhl in 3 Cent. 36 Pfund.
An Leinöhl in 2 Centen. An gegossenen Nn-
schlittkerzen m 84 Pfund. An ordinären Un-
schlittkerzen in 4 Centen. An Pfundleder für
Sohlen und Absätze in 90 Pfund. An Lager-
stroh in i5a Centen. An Schmeer zum Schuh-
schmieren in 64 Pfund. An ordinärer kei-
fen in 78 Pfund. An grauen Nähzwirn in
10 Pfund. An Hanfgarn zum Schusterdraht
in 10 Pfund. An Schusterpech in 3 Pfund.
An baumwollenen Lampendocht in 10 Pfund.
An i^3 pfündigen Wachskerzen in 16 Pfund.
An Weihrauch in 4 Pfund. An Wachsstöcken
in 4 Stücken. An Wasserschöpfern in 24
Stücken. An großen Sechtelfässern in 2 Stü-
cken. An hölzernen Schöpfsechtern in 6 Stü-
cken. An erdenen Schüsseln in 40 Stücken.
An hölzernen Eßlöffeln in 40 Stücken. An
crdenen Trinkkrügen in 24 Stücken. An
Schuhnägeln größerer Gattung in 6000 Stü-
cken. An Schuhnageln kleinerer Gattung in
i3ooo Stücken. An birkenen Kehrbesen in
576 Stücken. An Sagspanen in 2S4 Sä-
cken. An Wachholderholz in 200 Büscheln.
An hölzernen Reifen größerer Gattung in 3
Büscheln. An hölzernen Reifen kleiner Gat-
rung in l4 Büscheln. — Zur Abhaltung die-

ser Minuendo-Versteigerung wird der Tag
auf den 27. dieses Monats, Vormittags um
9 Uhr in diesem Kreisamte bestimmt, und es
werden Diejenigen, welche diese Beystellungen
übernehmen wollen, dazu mit dem Beysatze
eingeladen, daß diese Artikel in dem Maße des
wirklichen Bedarfes zu liefern seyn werden.
Uebrigens können die Versteigerungs-Beding-
msse in den gewöhnlichen Amtsstunden täglich
in der kreisämtlichen Kanzley eingesehen werden.
K. K. Kreisamt Laibach am 14. October 1828.

Z. 1309. (3) Nr7 i02ää '
K u n d m a c h u n g .

Auf Ansuchen der k. k. Zollgefällen-Ad-
ministration zu Grätz, ääo. 9., Empfang 11.
October l. I . , Z. 12960, wird zur Verpach-
tung der Aerarial-, Weg- und Brückenmauth-
gefälle für dasMilitarjahr 1829, in den un-
tenstehenden Stationen an folgenden Tagen
die wiederhohlte Versteigerung abgehalten wer-
den .—Im k. k. Kre isamte. Am2o.d. X-.
Vormittags, dieBrückenmauth mTschernutsch,
am 21. d. M . , Vormittags, die Wegmauth
an der Wiener- und Kärnthnerstrasse sammt
Kuhthal; am 22. d. M . , Vormittags, die
Weg- und Brückenmauth an der Carlstadter-
strasse; am 23. d. M . , Vormittags, die Weg-
mauth in der S t . Peters- Vorstadt; am 2Z<
d. M . , Nachmittags, die Wegmauth an der
Pollana-Vorstadt; am 24. d. M . , Vormit-
tags, die Weg- und Brückenmauth an der
Triesterstrasse und in der Tyrnau - Vorstadt;
am 24. dieses Monates, Nachmittags, die
Wegmauth bey dem Oberlaibacher Magazins
und dem Oberamte; dann die Wassermauth
in Laibach und Oberlaibach; am 25. dieses Mo-
nates , Vormittags, die Brückenmauth m
Lustthal. — Bey der Bezirks - O b r i g -
kei t zu Egg ob Podpetsch. Am 21.
d. M . , Vormittags, die Wegmauth in Kra^
xen. I m Mauthhause in Feistritz. Am
22. d .M. , Vormittags, die Weg - und Brü-
ckenmauth zu Feistritz bey Podpetsch. — I m
Mauthhause Zwischen wassern. Am 23.
d. M . , Vormittags, die Brückenmauth Zwi-
schenwässern. — I n dem Rathhause zu
K r a i n b u r g . Am 24. d . M . , Vormittags,
die Oberkanker kärnthnerischeWeg- und Brü-
ckenmauth. — Welches den Pachtlustigcn mit
Bezug auf die Verlautbarung, vom,^. Februar
l. I . , Z. i i 353 , und dem Beysatze zur Kennt-
niß gebracht wird, daß die Pachtbedingnisse
täglich bey diesem Kreisamte eingesehen werden
können. — K. K. Kreisamt Laibach am n .
October 1828.
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ZtaM- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 1334. ( 0 Nr . 6159.

Vom k. k. Stadt-und Landrechte in
' Kram wn-d bekannt gemacht: Es sey für nö- '
thig befunden worden, den zu Lack lebenden
Priester, Herrn Anton Edlen v. Ienkensheim, ,
wegen seines Blödsinnes für unfähig zur ei- ^
genen Verwaltung seines Vermögens zu er-
klären, und ihm dem Kaspar Kandutsch, Rea-
litäten-Besitzer allhier, zum Curator auf un-
bestimmte Zeit zu bestellen.

Welches daher zu dem Ende hiemit öf-
fentlich bekannt gemacht w i rd , daß Niemand
mit diesem Blödsinnigen Geschäfte eingehe,
Verträge schließe, oder ihm ein Darlehen lei-
ste, indem die abgeschlossenen Geschäfte und
Verträge ohne Rechtskraft und Wirkung waren.

Wornach Jedermann sich zu achten, und
vor Schaden zu hüthen wissen wird.

Laibach am 7. October 1828.

Z. 1333. (1) N r . 6166.
Von dem k. k. Stadt-und Landrechte <n

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des I)r. Leopold Baumgarten, Curator
des unbekannt wo befindlichen Ferdinand, recue
Naimund Tschuscheg v. Weitenstein, als er-
klärten Erben zur Erforschung der Schulden-
last nach dem am 7. Iuny 1818, zu Gurkfeld
verstorbenen Michael Tschitscheg v. Weiten-
siein, die Tagsatzung auf den 17. November
l. I . , Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
Stadt-und Landrechte bestimmet worden, bey
welcher alle'Jene, welche an diesen Verlaß
aus was immer für einem Rechtsgrunde An-
sprüche zu stellen vermeinen, solche so gewiß
anmelden, und rechtsgeltend darthun sollen,
widrigens sie die Folgen des §.814, b. G .B .
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 7. October 1828.

_ A e m t l i O e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1307. (3) K u n d m a c h u n g .

Am 25. d. M . , Vormittags von 10 bis 12 Uhr, wird am Rathhause die Absteige-
rung zur Beischaffung des nachstehend ausgewiesenen B a u - und Brennholz-Bedarfs des
Magistrates für daS Verwaltungs, Jahr 1829 vorgenommen werden, als:

Maß des Holzes
in des

Anzahl B e n e n n u n g - «» » .̂ I "

der d e r " l ^ ^ A n m e r k u n g

Stücke ! H o l z g a t t u n g e n ^

B a u h o l z Z

60 Eichene Seitenbanderbaume . . ß i 5 ^ H am dünnen Ende
Z o o Weiche o r d m a r e T r a m b a u w e . . 5 2 7 a Y
2OQ do. l ange P fos ten . . . . » 1 8 12 3
i 5 o do . m l t t l e re do. . . . . , 5 ^ ' 3
2 0 0 do. kleine do i Z 12 ! 3

A d ^ ^ ^ d ^ - ' - 24 , ä a " d ü n n e n ^
200 do. Fußbodenbretter. . . ' ?Z ^ 5 m der Mttte
400 do. Latisanibretter . . . . 15 ,^ 1 ^
Zo Buschen Ziegel, Latten . « . . — I , __ ^

B r e n n h o l z .

200 Klft. hartes Brennholz 22 bis 24 Zoü lang
. 600 do. weiche Spelten 24 Schuh, 6 Zoll do. I ^

Magistrat Laibstch am 6. October 1828.
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Z. 1336. ( i )
E r ö f f n u n g der G e w e r b s i n d u f t r i e -

Schu le .
Von Seite des Directorats der philoso-

phischen Studien am hiesigen k. k. Lyceum,
wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß dle Gewerbsindustrie-Schule für Künst-
ler und Handwerker am y. künftigen Monats
November, im Hörsaale der Physik, und der
damit verbundene Zeichnungsuntcrricht für
Künstler und Handwerker im Zeichnungssaa-
le eröffnet, und alle S o n n ' und Feyertage
durch das ganze Jahr, und zwar der Unter-
richt der Gewcrbsindustrie? Schule von 10 bis
12 Uhr Vormittags, und von 2 bis 3 Uhr
Nachmittags; der Zeichnungsunterncht aber
tbenfalls an allen S o n n - und Fevertagen
von 3 bis 10 Uhr Vormittags fortgesetzt wer-
den w,rd. Dle dleßfallige Einschreibung ge-
schieht beym Herrn Johann Kersmk, Profes-
sor der Physik und der GewerbsindustrielSchu«
le , und beym Herrn Vincenz Dorfnmsier,
Professor der Ieichenkunft.

Lc.'bach den 8. October 1628.

Z. i335. (1) S c h u l e n - A n f a n g .
Von Seite des k. k. Lyceal-Rectorates

wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
auf den 4. des künftigen Monats November
um 10 Uhr Vormittags die Abhaltung des
feperlichen Hochamtes in der hiesigen Cathe-
dralkirche, zur Anrufung des heiligen Geistes,
und auf diesen Tag die Anmeldung und Ein-
schreibung der Studierenden bey den betreffen-
den Studien-Directionen und Herren Profes-
soren hiermit bcstin mt w i rd , worauf am 5.
desselben Monats, die allseitigen öffentlichen
Vorlesungen ihren Anfang nehmen.

Laibach am 6. October 1626.

Z. 1Z12. (2)
V e r l a u t b a r u n g .

Die Prüfung der Candidate« fur das
Befugniß-Zeugniß zum Privatunterrichte in
den Grammaticalklassen des Gymnasium, wird
am 27. und 28. November 1828 an den Gym-
nasien zu Laibach und Klagcnfurt vorgenom-
men werden. Diejenigen, welche das benann-
te Befugniß-Zeugniß zu erhalten wünschen,
haben sich bey dem Prafecten des Gymnasium,
wo sie ihre Prüfung zu machen gedenken, vor-
lausig zu melden, und sich über die imIn lan-
de absolvirten philosophischen Studien, insbe-
sondere über die Erziehungskunde, wie Mlch
mtt e:nem Zeugnisse über die Moral i tät, ihres
Lebenswandels auszuweisen.

Von dem supplirenden Directorate der
Gynmasialsiudien Laibach am 6. October'1828.

3 .1337. (0 .
H a b e r - L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

M i t Genehmigung des hochlöblichen k. k.
Obersten-Stallmeister-Amtes wird die Liefe-
rung des Haberbcdarfes des Karster- Hofge-
stüttts für das Verwaltungs--Jahr 1629, be?
stehend für Pröstraneg in Zooo, und für Lip-
piza in H000, zusammen in 7000 Nieder?
Oesterr. gestrichenen Metzen Haber, im Wege
einer öffentlichen Licitation an den Mindestfor-
dernden, mit Vorbehalt der hohen Ratifica-
tion überlassen werden. Die dießfallige Licita-
tion wird am 7. November d. I . , Vormit-
tags um 10 Uhr in der Verwalter-Amts-
kanzley der k. k. Staatsherrschaft zu Adels-
berg abgehalten werden.

Dieses wird mit dem Bemerken zur öf-
fentlichen Kenntniß gebracht:
ltens. Daß das erforderliche oben benannte

Quantum in kleineren Par th i jn , im
Ausruf gestellt werden wird.

Ltens. Daß die Liefenmgslustigen das loproc.
Vadium noch vor der Licttation im
ba ren Gelde zu erlegen haben, wel-
ches von dem Ersieher einer Lieserungs-
parthie als Caution zurück behalten,
den übrigen Mitlicitanten aber, welche
keine Lieferungsparthie erstanden haben/
alsogleich rückgestellet werden rvlrd.

Ztens. Wi rd Demjenigen, der die Lieferung
des ganzen Quantums der 7000 Nieder?
Oesterr. gestr. Metzen Habcr, um ei-
nen wohlfeilem Preis als jenen, der
durch die Licitation in kleineren Par-
thien erzwcclt wurde, zu übernehmen
erkläret, mit Vorbehalt des bedunge-
nen Vadiums- Erlags , welcher ^ ls
Kaution zu dienen hat, vorzugsweise
überlassen werden.

tens. Nach geschlossener Licitation werden kei-
ne nachtraglichen Anbote mchr ange-
nommen.

Ltens. Werden dle übrigen Bedingnissc wie ge-
wöhnlich vor Aufang der Licitation be-
kannt gegeben werden.

Lippiza am 14. October 1826.

vermischte ^erlautbKrnuZen.
Z. l2oä. (3)

Bekann tmachung .
Es wird dem hohen Publicum hiemit be-

kannt gemacht/ daß der bürgerliche Manns-
Kleidermacher, A n t o n S c h o r l , für d-.e
Zukunft im Hause des Goldarbeiters Graf,
hinter der Mauer, Haus «Nr. 2 5 i , im ers
ftm Stocke, seine Wohnung hat.


